
Online-Seminar 
 

 

Umstellung ins separierte Preissystem 

Durch die zunehmende Differenzierung der Preisbestandteile nach kundenindividuellen 

Gegebenheiten geraten Versorger mit Mischpreistarifen verstärkt gegenüber ihren Kunden 

unter Rechtfertigungsdruck, warum individuelle Preisreduzierungen (z. B. Netzentgelt- 

und Umlagenreduzierungen) nicht an diese weitergegeben werden. Die kundenin-

dividuelle Weitergabe auf Kulanzbasis sollte – wenn überhaupt – nur eine kurzfristige 

Lösung sein. Echte Abhilfe schafft nur die rechtssichere Umstellung des Preissystems. 

Wie ein solches Umstellungsmanagement aussehen kann und welche Fallstricke dabei 

zu beachten sind, zeigen wir Ihnen in unserem Online-Seminar auf. 

Agenda 

1. Schwierige Preiskomponenten 

➢ Umgang mit NNE und MSBE 

➢ Steuern, Umlagen und Abgaben 

➢ Und was ist mit Gas? CO2-Zertifikatskosten ab 2027 und andere Komponenten 

2. Wirksamkeitsvoraussetzungen und Folgen der Separierung 

➢ Vertragsgestaltung und Preisdarstellung 

➢ Darstellung im (Online-) Abschlussprozess und auf Vergleichsportalen 

➢ Auswirkungen auf Abschlagsforderungen und Abrechnung 

3. Der Umstellungsprozess 

➢ Anpassung mit Sonderkündigungsrecht oder Zustimmungserfordernis? 

➢ Überleitungsangebote gestalten 

➢ Auf die Kundenkommunikation kommt es an 

➢ Wie muss die Zustimmung des Kunden erfolgen? 

4. Exitmanagement 

➢ Gestaltung des Überleitungsprozesses 

➢ Was wenn der Kunde nicht zustimmt? 

5. Raum für Fragen und Diskussionen 

 


